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Wunschkonzert in Hemeln
Musik beim lebendigen Adventskalender im Mittelpunkt

Elfriede Ludewig, und Ingelo-
re Habenei, die unter dem
Motto „Gemeinsam
schmeckt’s besser“, ein mo-
natliches Essen im Pfarrhaus
ausrichten, verwöhnt.

Es gab an dem Abend fri-
sche Waffeln, Glühwein und
alkoholfreien Punsch. zpy

Wunschkonzert aufzulo-
ckern, hatte Ute Schmidt-Ma-
ckenroth ein Weihnachts-
quiz für Kinder und Erwach-
sene vorbereitet.

Während der Pause wur-
den die Besucher von den He-
melner Kochfrauen mit Ger-
linde Dell, Nortrud Riemann,

Hemeln – Stimmungsvoll ging
es kürzlich in der Marienkir-
che in Hemeln zu.

Denn im Zuge des Lebendi-
gen Adventskalenders fand
ein Weihnachtslieder-
Wunschkonzert für Alt und
Jung statt. Die Hemelner Or-
ganistin Ute Schmidt-Ma-
ckenroth spielte auf Wunsch
der Besucher weihnachtliche
Melodien auf der Kirchenor-
gel und dem Keyboard. Unter-
stützt wurde sie bei einigen
Liedern von zwei Kindern,
die sie auf Schellen begleite-
ten.

Gewünscht wurden Lieder
wie beispielsweise „Tochter
Zion“, „In der Weihnachtsbä-
ckerei“, „Es ist für uns eine
Zeit angekommen“, „Süßer
die Glocken“. Für die beson-
dere Stimmung sorgte auch
die geschmackvoll arrangier-
te weihnachtliche Dekorati-
on mit Kerzen, Tanne und
weihnachtlichen Accessoires,
für die Roswitha Göbert ver-
antwortlich war. Um das

Lebendiger Adventskalender: Die Hemelner Organistin Ute
Schmidt-Mackenroth spielte Weihnachtslieder, die sich die
Besucher gewünscht hatten. FOTO: PETRA SIEBERT

Stadtverwaltung
drei statt zwei Tage zu
In der Überschrift zu unse-
rem Artikel „Stadtverwal-
tung an zwei Tagen geschlos-
sen“ in der Montagsausgabe
ist uns ein Fehler unterlau-
fen. Statt der zwei Tage ist die
Verwaltung an drei Tagen
zwischen den Jahren ge-
schlossen. Die Schließung
gilt vom 27. bis einschließ-
lich 29. Dezember. Wir bit-
ten, diesen Fehler zu ent-
schuldigen. kir

KORREKTUR

100 Kinder besingen die Adventszeit
Viele Besucher machten bei der weihnachtlichen Veranstaltung der Grundschule Uschlag mit

Großeltern wollten mit ihren
Kindern auf dem Weih-
nachtsmarkt der Schule fei-
ern. Schulleiter Carsten Nö-
del begrüßte alle, die zur Fei-
er gekommen waren, und be-
dankte sich bei den Eltern,
die die Stände mit Getränken
und Essen rund um den
Schulhof betrieben.

Das Adventskonzert und
der Weihnachtsmarkt haben
eine sehr lange Tradition.
Wegen eines außerordent-
lich hohen Krankenstandes
in der Vorweihnachtszeit im
Kollegium musste die Feier in
diesem Jahr kleiner ausfallen,
sagte der Schulleiter. zsc

Uschlag – Einen großen Auf-
tritt hatten die Kinder der
Grundschule Uschlag zur Er-
öffnung der diesjährigen
Weihnachtsveranstaltung.

Über 100 Kinder standen
auf dem geschützten Durch-
gang zum Pausenhof und ga-
ben drei Lieder zum Besten.
„Winterzeit ist endlich da“
mit der Melodie von Leon-
hard Cohens Halleluja, „Für
die Liebe“ und den traditio-
nellen Gospelsong „When
the Saints Go Marchin’ in“.

Es machte den Eindruck,
als wäre ganz Uschlag auf den
Beinen, um zuzuhören. Sehr
viele Eltern, Geschwister und

Schulleiter Carsten Nödel begrüßte die Eltern und weitere Zuhörer zur Adventsfeier der
Grundschule. Dafür hatten die Schulkinder drei Lieder einstudiert. FOTO: HARALD SCHMIDT

Eine Wundertüte an Liedern
„Swinging Blue Jeans“ und der Polizeichor Kassel traten in Landwehragen auf

Abend war es wieder etwas
fürs Herz“. Sie hob den Ein-
satz der Swinging Blue Jeans
bei den Veranstaltungen im
Ort hervor.

Mit „Leise rieselt der
Schnee“ klang das Weih-
nachtskonzert besinnlich
aus. zsc

dacht“ folgten modernere
Lieder.

Für „Fröhliche Weihnacht
überall“ und „We Wish You a
Merry Christmas“ gab es viel
Applaus. Ortsbürgermeiste-
rin Ruth Tischer bedankte
sich bei den beiden Chören
mit den Worten „Heute

der Kirche beim spanisch ges-
ungenen „Santo, Santo, San-
to“ und dem Händellied „Joy
to the World“ in englischer
und deutscher Sprache.

Mit „In the Winter Woun-
derland“, „Glockenläuten“
und „Was hat der Esel wohl
in der Heiligen Nacht ge-

schließend sang der Männer-
chor Händels bekanntes Ba-
rockstück „Dank sei dir
Herr“. Es folgte „Jerusalem“
in der Version von Steven
Adams. Hier konnte Manfred
Nemeth eindrucksvoll als So-
list brillieren. Eine sehr feier-
liche Stimmung entstand in

Landwehrhagen – Mit dem Er-
öffnungslied der Swinging
Blue Jeans „Guten Abend“
wurden die Besucher auf das
Weihnachtskonzert in der
Landwehrhäger Kirche einge-
stimmt. Zusammen mit dem
Polizeichor Kassel konnten
sie in der vollbesetzten Kir-
che moderne und klassische
Weihnachtslieder in beein-
druckender Weise erleben.

Mit „Guten Abend, schön’
Abend, es weihnachtet sehr“
begrüßten die 13 Sängerin-
nen des Frauenchors unter
Leitung von Kurt Hellwig die
zahlreichen Besucher. Hell-
wig versprach für den Abend
eine „Wundertüte“ an Lie-
dern, um „mit Überraschun-
gen die Spannung“ zu erhal-
ten. Es folgten viele altbe-
kannte und neuere Lieder,
die bei den Zuhörern Erinne-
rungen weckten und zum
Mitsummen animierten.

Die Wirkung bei den fol-
genden Liedern zusammen
mit 33 Sängerinnen und Sän-
gern in Begleitung von Pianis-
tin Shanji Quan beeindruckte
das Publikum.

Gemeinsam sangen sie das
gefühlvolle „Still, still, weil’s
Kindlein schlafen will“, „Ma-
ria durch den Dornwald
ging“, „Alle Jahre wieder“
und zum Abschluss der Ca-
non „Halleluja“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart. An-

Stimmungsvoll: Kurt Hellwig leitete das Weihnachtskonzert, hier mit den „Swinging Blue Jeans“, in der Kirche Land-
wehrhagen. FOTO: HARALD SCHMIDT

Geänderte
Leerungstermine
um Weihnachten
Landkreis Göttingen – Die Lee-
rungstermine für Kompost-
tonnen, Restabfallbehälter
und Wertstoffe haben sich
laut Mitteilung im Landkreis
Göttingen wegen der Weih-
nachtsfeiertage geändert:.von Montag, 25. Dezember,
auf Samstag, 23. Dezember;.von Dienstag, 26. Dezem-
ber, auf Mittwoch, 27. De-
zember;.von Mittwoch, 27. Dezem-
ber, auf Donnerstag, 28. De-
zember;.von Donnerstag, 28. De-
zember, auf Freitag, 29. De-
zember;.von Freitag, 29. Dezember,
auf Samstag, 30. Dezember.

Die Änderungen sind in
den aktuellen Abfallkalen-
dern berücksichtigt. cek

Kontakt: Abfallwirtschaft Göttin-
gen, 05 51/5 25 24 73 oder ab-
fallberatung-goe@landkreisgoet-
tingen.de; Abfallwirtschaft Oste-
rode am Harz, 0 55 22/
9 60 47 77, abfallberatung-
oha@landkreisgoettingen.de

„Aliquot“ spielt
im Gemeindehaus
Sandershausen – In der Reihe
der Niestetaler Kammerkon-
zerte findet im Saal des evan-
gelischen Gemeindehauses
Sandershausen, Kirchgasse 1,
am Donnerstag, 21. Dezem-
ber, ab 19.30 Uhr (Einlass 19
Uhr) ein Konzert mit dem
Duo Aliquot statt. Es werden
Werke für Viola d’amore ge-
spielt. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten. sta
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